
die messe für bildung und karriere

and more

www.azubitage.de
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f Besuche uns auf 
facebook.com/azubitage
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azubi- & studientage 2015

• 28./29. März 2015 / Chemnitz

• 24./25. April 2015 / Koblenz

• 8./9. Mai 2015 / Stuttgart

• 17./18. Juli 2015 / Kassel

• 18./19. Sep. 2015 / Bottrop

• 2./3. Okt. 2015 / Hannover

• 6./7. Nov. 2015 / Leipzig

• 20./21. Nov. 2015 / Frankfurt

abi pure 2015

• 9./10. Okt. 2015 / Nürnberg

azubi- & studientage 2016

• 11./12. März 2016 / München

Bildung & Karriere Online-Messevorbereitung & Grußwort

www.azubitage.de

Die azubi- & studientage sind nicht irgendeine Messe. Sie sind 

DEINE Messe. Auf www.azubitage.de fi ndest du alle Infos für 

deinen perfekten Messetag: ob Ausstellerliste, Hallenplan oder 

Vortragsprogramm – hier siehst du alles auf einen Klick.

Plane.Deinen.Messebesuch.

Auf azubitage.de!

• Wähle auf www.azubitage.de deine Messestadt aus

• Unter „Webcode-Eingabe“ trägst du den Webcode ein

• Über das Profi l von deinem Wunschaussteller kannst du nun:

   Deinen passenden Gesprächstermin vereinbaren

   Die perfekten Bildungs- und Studienangebote raussuchen

   Dich auf dem Hallenplan orientieren

   Auf der Ausstellerhomepage recherchieren

Wer rastet, der rostet: also klick dich rein!

Nutze den Webcode – den Schlüssel zum Aussteller
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Frans Louis Isrif,

Geschäftsführer der mmm message messe & marketing GmbH
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Schadensersatz für fehlerhafte, unvollständige oder nicht erschienene 

Anzeigen, Logos, Texte und sonstige Angaben ist ausgeschlossen. Nach-

druck – auch auszugsweise – ist nicht gestattet.

Die Verwendung von Adressen, speziell die Aufnahme in Adressbestände

o. ä., ist nicht gestattet. Die in dem Messemagazin aufgeführten Adressen

und weiterführenden Informationen dürfen nicht für gewerbliche Zwecke

erfasst, auf Datenträger abgespeichert oder zu Werbezwecken verwendet

werden! Missbrauch wird geahndet!

Webcode eingeben ...

Was ist der Webcode?
Jedem Aussteller ist ein sechsstelliger Code aus Ziff ern und Buch-

staben zugeordnet, z. B. 93R7RT, HU8E5G o. ä.

Auf www.azubitage.de fi ndest du mit dieser Kombination mit

einem Klick alle Infos über deinen Wunschaussteller. Der passende 

Webcode zum Aussteller steht im Ausstellerverzeichnis am Ende 

des Magazins.

Grußwort

Frans Louis Isrif
Veranstalter azubi- &
studientage München

ich kann mich noch genau erinnern, welchen „Traumberuf“

ich mir als kleiner Junge ausgemalt habe: ich wollte unbe-

dingt Polizist werden, weil mir Grechtigkeit zwischen den

Menschen sehr wichtig war (und auch heute noch ist!). 

Wie Ihr seht, veranstalte ich heute Ausbildungsmessen 

und arbeite jeden Tag mit viel Freude und Leidenschaft 

in meinem eigenen Unternehmen.

Nach meinem Abitur habe ich mal kurz in die Ausbildung

bei der niederländischen Polizei reingeschnuppert. Schließ-

lich habe ich mich jedoch dazu entschieden, mit einem 

BWL-Studium meinen eigenen Weg zu gehen – und bis 

heute habe ich keinen Tag bereut.

Der Traumberuf ist für jeden Menschen eine ganz per-

sönliche Sache: manche wissen von Kindheit an, was sie 

werden wollen, und manchen entdecken erst nach ein 

paar Abbiegungen, welcher Weg der Richtige für sie ist. 

So ähnlich erging es auch unserer Messepatin, die erst 

nach ein paar Zwischenschritten ihren Traumberuf „Hub-

schrauberpilotin“ entdeckte. Lest dazu mehr auf den 

kommenden Seiten.

Ich wünsche euch, dass auch ihr euren Traumberuf eines

Tages verwirklichen könnt. Die azubi- & studientage sind

eine ideale Gelegenheit, um bei über 80 Ausstellern nach

der perfekten Karrierechance zu suchen.

Wenn ihr euren Traumberuf fi nden wollt, müsst ihr nur 

eine Voraussetzung erfüllen: ihr müsst in die richtige 

Richtung gehen. Ihr habt es in der Hand, startet euren 

Weg auf den azubi- & studientagen München 2015.

Liebe Grüße,

Euer Frans Louis Isrif

Liebe Besucher der azubi- & studientage München,
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Bildung & KarriereAnzeigen

08:30 Uhr Unterricht „Vielfalt schlägt Einfalt“ 

15:00 Uhr Lerngruppe im Rathaus

18:00 Uhr Surfen Eisbachwelle

Bei uns stimmt die Work-Life-Balance.

Gestalte Deine Ausbildung mit uns!

Du fi ndest uns an Standnummer 159.

Weitere Infos findest Du unter www.muenchen.de/ausbildung

Webcode: 4W4JP7 - Anzeige - Stand 159

Suchst Du einen Ausbildungsplatz,

an dem Du  

Du sein darfst?
einen Ausbildungsplatz,

Suchst Du 

Dann bewirb Dich jetzt gleich bei SIMMEL für eine Ausbildung zum/zur

· Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk 

· Kaufmann/-frau im Einzelhandel 

· Fachwirt/-in für Vertrieb im Einzelhandel  
· Bachelor (Duales Studium)

Überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung* bei EDEKA SIMMEL:

1. Lehrjahr 900 € (pro Monat) 
2. Lehrjahr 1.000 € (pro Monat) 
3. Lehrjahr 1.100 € (pro Monat)

* inkl. 50,00 € Einkaufsgutschein

Unter www.simmel.de findest Du alle Informationen. Klick doch mal rein

EKA A SISIMMMMELEL::

Kli k d h l

2. PLATZ

Webcode: 58QM24 - Anzeige - Stand 103
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Liebe Besucher der azubi- & studientage 

München,

während meiner Schulzeit am Gymnasium

in Schwabmünchen ging es mir so, wie es

sicher vielen von euch auch geht: ich war 

im Allgemeinen eine ganz gute Schülerin,

allerdings ohne dass ich in einem bestimm-

ten Fach herausragend war. Als ich mich 

dann aber den Abiturprüfungen näherte 

und einige meiner Schulfreunde schon 

genau wussten, was sie wo studieren oder 

welche Ausbildung sie beginnen wollten, 

war ich immer noch auf der Suche.

Letztendlich hat mir ein Teamkollege aus 

meiner Leichtathletikmannschaft vorge-

schlagen, dass ich mich doch bei der Bun-

despolizei bewerben könnte. Eine Laufbahn

als Polizistin konnte ich mir gut vorstellen, 

daher bewarb ich mich und durchlief neben

einigen Vorstellungsgesprächen auch die 

Auswahlverfahren für die Bayrische Polizei 

und die Bundespolizei. 

Als erstes sagten mir die Kollegen von der

Bayrischen Polizei zu, und da die Ausbil-

dung dort schon bald starten sollte, dräng-

ten meine Eltern darauf, dass ich dort auf 

jeden Fall anfangen solle. Also begann ich 

dort, erhielt jedoch nach knapp 3 Monaten

auch die Zusage von der Bundespolizei – 

die insgeheim mein Favorit gewesen war.

Nun musste ich mich entscheiden und kam

zu dem Entschluss, die Landespolizei wie-

der zu verlassen und das Studium beim ehe-

maligen Bundesgrenzschutz zu beginnen.

Während meines Praktikums auf der Dienst-

stelle am HBF München lernte ich einen 

Techniker der Fliegerstaff el kennen, der 

mich ermunterte, dass ich mich doch bei 

ihnen bewerben solle.

Zwar haben mich die Bereiche Technik,

Physik und Mathe schon immer interessiert,

aber ich hatte trotzdem viel Respekt vor der

Bewerbung zum Pilotenauswahlverfahren.

Schließlich kannte auch ich die Aussagen, 

dass man als Pilot „superintelligent und 

supergesund“ sein muss – das hat mich zu-

nächst abgeschreckt.

Nach dem Studium ging ich deswegen 

erst auf eine Dienststelle, um als Polizistin

„auf der Straße“ zu arbeiten. Doch die Idee,

sich bei der Fliegerstaff el zu bewerben, ließ

mich nicht los. Schließlich wollte ich es we-

nigstens versuchen, um zu erfahren, ob ich

es schaff en könnte oder nicht. Inzwischen 

bin ich seit fast 3 Jahren Einsatzpilotin und 

glücklich, dass ich mich damals nicht habe 

abschrecken lassen.

Deswegen kann ich jedem dazu raten, die 

Dinge anzupacken, sich ordentlich vorzu-

bereiten und dann sein Bestes zu geben –

man merkt schnell, wie viel mehr man leis-

ten kann, wenn man etwas wirklich will! 

Ich wünsche euch beim Besuch der azubi- &

studientage München, dass ihr ein Ziel vor 

Augen habt und das nicht aus dem Blick 

verliert. Wenn ihr noch nicht so genau 

wisst, wohin euer Weg gehen soll, macht 

euch keinen Druck: informiert euch, redet 

mit vielen Menschen und probiert euch aus.

Wenn man sucht, fi ndet man auch irgend-

wann seinen Traumberuf.

Liebe Grüße

eure Lisa Matthiessen

Bildung & Karriere Begrüßung der Messepatin

Begrüßungsworte von der Messepatin

Lisa Matthiessen
Polizeioberkommissarin und Hubschrauberpilotin bei der Bundespolizei in Oberschleißheim

» In allen Dingen

hängt der Erfolg

von den

Vorbereitungen ab «

Bilder: Bundespolizei
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Bildung & KarriereInterview mit der Messepatin

Was war Ihr Traumberuf, als Sie Kind waren?

Bei mir hat das immer wieder gewechselt: 

Pilotin war zwar zwischenzeitlich auch 

dabei, das war damals jedoch kein ausge-

sprochener „Traumberuf“ von mir. Ich woll-

te aber immer schon eine abwechslungs-

reiche und besondere Tätigkeit ausüben.

Haben Sie Ihren Traumberuf verwirklicht? 

Die Hubschrauberfl iegerei ist ja für viele 

Menschen ein Traumberuf und seit ich es ins

Cockpit geschaff t habe kann ich sagen: Es 

ist auch mein Traumberuf.

Was war Ihr erstes Erlebnis in Ihrem heutigen

Beruf?

Das erste Mal saß ich beim Auswahlver-

fahren zur Pilotin bei der Bundespolizei im 

Hubschrauber am Steuer einer EC 120 – 

natürlich mit einem Fluglehrer da-

neben. Wir mussten versuchen 

den Hubschrauber im Schwe-

befl ug zu halten, dabei Fra-

gen zu beantworten und 

Instrumente abzulesen –

heute ist das Routine, aber

damals war es eine riesige

Herausforderung für mich.

Was fasziniert Sie an

Ihrem Beruf?

Die Fliegerei an sich ist 

schon Faszination pur, 

darüber hinaus kom-

men wir an tollen Or-

ten, zum Beispiel in 

den verschneiten Al-

pen, zum Einsatz. So

lernt man Deutsch-

land „von oben“ 

kennen.

Welchen Weg muss-

ten Sie zurücklegen, 

um Ihren Traumberuf

zu verwirklichen?

Zunächst habe ich 

das 3-jährige Studium 

bei der Bundespolizei ab-

solviert und im Anschluss

als Gruppenleiterin gear-

beitet. 2010 kam dann das 

Auswahlverfahren zur Pilotin

und es folgten 2 Monate beim

Bundessprachenamt sowie 

18 Monate bei der Bundespolizei-Luftfah-

rerschule.

Hatten Sie Zweifel auf dem Weg zu Ihrem 

Traumberuf?

Die Ausbildung über die 20 Monate ist hart,

ich war selten daheim und das Privatleben

musste deutlich zurückstecken. Da gibt es

schon mal Momen-

te in denen man

hadert. Aber  

das geht zum

Glück vorbei

und am Ende

ist man froh 

und stolz, dass

man es durch-

gezogen hat.

Wie sieht ein Arbeitstag aus, an dem Sie

zufrieden nach Hause gehen?

Am besten sind die Tage, an denen viel 

los ist und ein Einsatz erfolgreich gelaufen 

ist. Außerdem gibt es immer wieder tolle 

Eindrücke, die man mit nach Hause bringt.

Gibt es ein anderes Berufsbild, das Sie

außerdem interessiert?

Ich kann mir momentan nichts Besseres 

vorstellen – natürlich bin ich auch Bundes-

polizistin und auf diesem Gebiet gibt es 

viele interessante Betätigungsfelder, aber 

die Fliegerei ist mein absoluter Favorit.

Was sagt Ihre Familie und Ihr Freundeskreis

zu Ihrem Beruf?

Ich hatte glücklicherweise immer viel Un-

terstützung und Rückendeckung auf mei-

nem Weg ins Cockpit. Jetzt sind meine 

Familie und Freunde stolz auf das, was ich 

tue.

Welchen Tipp geben Sie Jugend-

lichen, die einen Beruf su-

chen, mit auf den Weg?

Man sollte sich mit dem 

Berufsbild und den 

anschließenden

Arbeitsmöglich-

keiten gut aus-

einandersetzen.

Wenn man dann

ein Ziel vor 

Augen hat, 

muss man 

mit Durch-

haltevermö-

gen darauf zu-

arbeiten und 

darf sich nicht von

Rückschlägen entmuti-

gen lassen. Die meisten 

Dinge muss man sich hart er-

arbeiten. Wenn man es aber geschaff t hat,

sind sie auch viel mehr wert.

Mein Weg zum Traumberuf
10 Fragen an Lisa Matthiessen, Polizeioberkommissarin und Hubschrauberpilotin bei der Bundespolizei in 

Oberschleißheim

Nähere Informationen über den Beruf 

des Bundespolizei-Flugdienstes gibt es 

auf www.komm-zur-bundespolizei.de/

entdecken/bundespolizei-fl ugdienst

Bild: Bundespolizei
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Webcode: L6QFX5 - Anzeige - Stand 104

Bildung & Karriere Kurz notiert & Anzeigen

„Was sind Ihre Stärken?“, „Wo liegen Ihre Schwächen?“ Diese Fragen

sollten Bewerber im Vorstellungsgespräch selbstbewusst beant-

worten können – für junge Berufseinsteiger ist das allerdings oft-

mals einfacher gesagt als getan.

Der neue Online-Berufswahltest „Q-Profi le“ auf www.azubitage.de

hilft berufsunerfahrenen Schülern und Absolventen, ihre charak-

teristischen Interessen herauszuarbeiten und die geeigneten Be-

rufsfelder zu entdecken. Der Test wurde nach wissenschaftlichen 

Kriterien von Prof. Dr. Norbert Schäfer vom Lehrstuhl für Psycho-

logie der Hochschule Ludwigsburg konstruiert.

Q-Profi le besteht aus 84 Kärtchen mit verschiedenen Berufsbe-

schreibungen, die nach den persönlichen Vorlieben angeordnet 

werden sollen. So ergibt sich ein individuelles Profi l, das zu einem 

bestimmten Grad mit dem „Idealprofi l“ von verschiedenen Be-

rufsgruppen übereinstimmt.

Die passendsten Berufsgruppen werden am Ende des Tests ange-

zeigt. Als Starthilfe für die weitere Recherche werden in der Stellen-

börse der azubi- & studientage Kontakte genannt, an die man sich

für weitere Informationen, zum Beispiel zum Bewerbungsprozess,

wenden kann.

Hol‘ dir die kostenlosen Q-Profi le-Codes

Der Q-Profi le-Test wird über einen Code freigeschaltet, der kosten-

los beim Textbau-Verlag auf Stand 139b abgeholt werden kann. 

Der Code hat einen regulären Wert von 25 Euro und schützt den 

privaten Testbereich vor fremdem Zugriff . Der Test kann pro Code 

nur einmal absolviert werden, die Ergebnisse jedoch können na-

türlich immer wieder nachgeschaut werden.

Q-Profi le
Der neue Berufswahltest für Karrierestarter 

Texten, recherchieren und 

fotografi eren wie ein Profi .

Jetzt informieren unter 

089 21 66 50 55 

oder schreibt uns unter 

workshop@daskolossal.de

JOURNALISTEN-
WORKSHOP 
FÜR SCHÜLER

1
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MEDIENPARTNER

DAS WIRD SCHON
FÜNF JUNGE LEUTE ÜBER DEN 

WEG ZUM TRAUMBERUF

START NOW
COACH THOMAS ÜBER TALEN-

TE UND BEWERBUNGSTIPPS

KARRIEREMESSEN 

KOMPAKT
SO HAST DU DEN ÜBERBLICK

KARRIERE

KOLUMNE
BERUFSANFÄNGERIN 

 CHRISTINA ÜBER JOBABSAGEN

H E R B S T  2 0 1 4

KOMMT IN DIE 
KLASSEN

 - Anzeige -

Informieren Sie sich über unsere Ausbildungseinrichtungen: 

– Fachschule für Heilerziehungspflege und Heilerziehungspflegehilfe 
– Berufsfachschule Altenpflege und Altenpflegehilfe  
– Berufsfachschule Sozialpflege Schwerpunkt Pflege 
– Berufsfachschule für Ergotherapie und  
– Fachakademie für Heilpädagogik 
Gerne sprechen wir mit Ihnen über Ihre beruflichen Perspektiven.

AA bbbbbbbbbilililililii ddddd iiiiii iiiiiii hhhhhhhhhht

Besuchen Sie uns !  

Stand 104 
www.akademie-schönbrunn.de

Gut Häusern 1 
85229 Markt Indersdorf 
Tel. 08139 809 -100

 Soziale Berufe 

Zukunft       haben

Bild: FOTOLIA
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Webcode: 2BVFAM - Anzeige - Stand 141
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Tipps & Tricks Die Bewerbungsunterlagen

Häufi g liest man es in Ausbildungsplatzangeboten: „Wir haben dein Interesse

geweckt? Dann schick uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen.“ Aber was 

gehört eigentlich zu den „vollständigen Bewerbungsunterlagen“? Wir sagen dir, 

was unbedingt dazugehört, was auf keinen Fall falsch gemacht werden darf und 

wie du dich von anderen Bewerbern abheben kannst.

Das Deckblatt
Darauf gehören:

•  Deine komplette Adresse

•  Überschrift / Titel, z. B. „Bewerbung als ...“

•  Dein Bewerbungsbild (Beachte: Nur ein

Bild von einem professionellen Fotografen

macht auch einen seriösen Eindruck!)

• Adresse des Ausbildungsunternehmens

Das Anschreiben
Das Anschreiben ist dein Aushängeschild: 

Hier stellst du dich dem Unternehmen vor.

Es entscheidet darüber, ob du ein geeig-

neter Kandidat für die freie Stelle bist und 

ob du die Chance auf ein Vorstellungsge-

spräch erhältst.

Damit du diese Chance perfekt nutzt, 

achte auf folgende Punkte:

•  Es sollte nie eine Seite überschreiten:

formuliere klar, kurz und auf den Punkt

•  Verwende Standardschriften wie „Times 

New Roman“ oder „Arial“ mit Schriftgröße

11 oder 12

•  Deine Adresse steht oben links im Brief-

kopf (siehe Beispiel Anschreiben)

•  Die Adresse des Ausbildungsunterneh-

mens und der Name deiner Kontaktper-

son steht links unter deiner Adresse

•  Das gilt sowohl für postalische als auch 

für online verschickte Bewerbungsunter-

lagen

•  Unter deinem Briefkopf steht mit etwas 

Abstand Ort und Datum

•  Eine Zeile darunter schreibst du den 

Betreff  mit fett gedruckten Buchstaben 

(„Bewerbung als ...“)

•  Im Text begründest du, warum du dich 

für genau diese Ausbildungsstelle inte-

ressierst

•  Du erwähnst, welche Schule du zur Zeit 

besuchst und wann du diese beendest 

(frühester Eintrittszeit punkt)

•  Wenn du bereits Schulpraktika absolviert

hast, ist das Anschreiben der richtige Ort, 

um kurz deine Aufgaben zu beschreiben

•  Am Schluss solltest du kurz deine Stärken

beschreiben und begründen, warum du

für die Stelle der passende Bewerber bist

Hier musst du bescheiden und ehrlich 

 bleiben: Erfahrene Personalverantwort-

 liche erkennen Übertreibungen sofort!

•  Schreibe einen Abschlusssatz, wie: „Über 

die Einladung zu einem Vorstellungsge-

spräch wäre ich sehr erfreut!“

•  Verabschiede dich: „Mit freundlichen 

Grüßen“ und unterschreibe mit deinem 

vollständigen Namen

Die Anlagen
•  Nenne alle Unterlagen, die du mitschickst,

wie Schulzeugnisse oder Nachweise über

Praktika

•  Die Aufzählung steht unten links auf dem

Anschreiben (siehe Beispiel Anschreiben)

Der Lebenslauf
•  Der Lebenslauf ist deine Biografi e: Erfi nde

nichts hinzu und lasse nichts weg!

Form

•  Verwende die gleiche Schriftart und 

-größe wie in deinem Anschreiben

•  Falls du dich gegen ein Deckblatt ent-

scheidest, solltest du hier ein Passbild 

von dir aufkleben

e

s 

Text beg

Das A
nschre

iben 

ist d
ein 

Aushä
ngesch

ild

DIE BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Anna Mustermann
Musterstraße 105
12000 Musterstadt
Telefon: 01234/5678
Mobil: 0123/5467891
E-Mail: anna.mustermann@gmx.de

MessageAndMarketing GmbH
Personalleitung
Herr Testmann
Musterstraße 88
69122 Musterstadt

Musterort, 24.02.2014

Bewerbung für eine Ausbildung zur Werbekauffrau

Sehr geehrter Herr Testmann,

durch Ihre Stellenausschreibung am 20.02.14 in der Rhein-Neckar-Zeitung und durch Ihren 
ansprechenden Internetauftritt wurde mein Wunsch bestärkt, in Ihrer Werbeagentur eine 
Ausbildung zur Werbekauffrau zu absolvieren.

Derzeit besuche ich die Johannes-Gutenberg Realschule in Musterstadt. Dort werde ich 
voraussichtlich im Juli 2014 meine Mittlere Reife abschließen. Am Unterrichtsfach Bildende 
Kunst nehme ich immer gerne teil, da ich dort an Aufgaben arbeiten kann, bei denen meine 
Kreativität gefragt ist.

Bei meinem Schulpraktikum, das ich bei der Werbeagentur „c&udesign“ absolviert habe, konnte 
ich erste Eindrücke und Erfahrungen gewinnen, die meinen Berufswunsch „Werbekauffrau“ 
unterstützt haben.

Auch bei meiner 3-jährigen Mitarbeit im Team der Schülervertretung habe ich mich gerne mit 
neuen Ideen eingebracht. Die Mitarbeit im SMV-Team hat mir gezeigt, dass es Spaß macht 
meine Mitmenschen für neue Ideen zu begeistern.

An der Ausbildung zur Werbekauffrau bei MessageAndMarketing interessiert mich die 
erforderliche Kreativität des Berufes und die internationale Tätigkeit des Unternehmens. Gerne 
würde ich von ihrer langjährigen Erfahrung lernen und mich persönlich vorstellen. 

Mit freundlichen Grüßen

Anna Mustermann 

Anlagen
Zeugnisse
Praltikabescheinigungen

A. Mustermann 
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Tipps & TricksDie Bewerbungsunterlagen

Eine schöne Präsentation
•  Wähle eine dezente, dunkle Mappe.  

Häufi g bevorzugt: Die dreiteiligen Be-

werbungsmappen aus Pappe – einfache 

Klarsichthüllen wirken nicht professionell!

•  Nutze weißes Papier im A4-Format mit 

einer Stärke von mindestens 80g/qm.

•  Knicke, Flecken o. ä. sind ein absolutes 

No-Go!

Allerdings bevorzugen heutzutage viele 

Firmen die Bewerbung auf elektronischem

Weg. Informiere dich deshalb im Vorfeld, auf

welche Weise die Unterlagen gewünscht 

werden.

•  Gliedere deine Daten in einer Tabelle und

unterteile sie mit Zwischenüberschriften

in Themenblöcke; z. B. persönliche Daten,

schulische Laufbahn, Praktika, besondere

Fähigkeiten, Sprachen und Hobbys

Inhalt

•  Beginne mit deinem Namen, Geburtstag

und -ort sowie deiner vollständigen

Adresse

•   Der erste Themenblock ist dein Bildungs-

weg: beginne hier mit der derzeit besuch-

ten Schule und arbeite dich dann Punkt 

für Punkt bis zu deiner ersten Schule zu-

rück

•   Fahre mit deinen praktischen Erfahrungen 

fort (auch Nebenjobs sind eine wichtige 

Arbeitserfahrung)

•  Im nächsten Block nennst du deine „be-

sonderen Fähigkeiten“: Hier erwähnst du 

z. B. PC- oder Sprachkenntnisse, Führer-

schein und sonstige Qualifi kationen

•  Zum Abschluss erwähnst du deine Hobbys

und Interessen

Am Ende schließt du deinen Lebenslauf mit

Ort, Datum und deiner Unterschrift ab.

Wir wünschen dir ein

gutes Gelingen und eine 

erfolgreiche Bewerbung!

Bewerbung per E-Mail
•  Betreff :

 Beziehe dich auf die ausgeschriebene 

 Stelle: „Bewerbung als ...“

•  Anrede:

 Sprich den Ansprechpartner direkt an, 

 wenn du den Namen kennst; falls nicht, 

 schreibe einfach: „ Sehr geehrte Damen 

 und Herren,“

•  Text:

 In der E-Mail teilst du nur kurz mit, dass du

 deine Bewerbungsunterlagen  zur Bewer-

 bung an oben genannte Stelle schickst

•  Grußformel:

 Du verabschiedest dich: „Mit freundlichen

 Grüßen“

 Am schönsten sieht es aus, wenn du darun-

 ter deine eingescannte Unterschrift setzt.

•  Anlagen:

 Füge deine Bewerbungsunterlagen in 

 einer PDF-Datei zusammen und hänge 

 sie an die E-Mail an

  Viele Firmen erlauben nur Anhänge 

mit maximal 3 MB

  Tipp: Lege dir eine E-Mail-Adresse mit 

deinem richtigen Namen zu: Phantasie-

namen, wie z. B. hasilein@web.de wirken

unseriös
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Tipps & Tricks Das Bewerbungsgespräch

Aus diesem Grund solltest du gut vorbe-

reitet zum Gespräch erscheinen, denn

nicht nur dein potenzieller Chef wird dir

Fragen stellen, sondern du solltest die 

Chance nutzen, auch selber zu fragen.

Hier mögliche Fragen an dich:

•  Warum bewerben Sie sich gerade um einen 

 Ausbildungsplatz in diesem Beruf?

•  Warum möchten Sie gerade in unserem 

Unternehmen ausgebildet werden und 

welche Erwartungen haben Sie an die 

Ausbildung bei uns?

•  Was wissen Sie bereits über unser Unter-

nehmen?

•  Warum glauben Sie für uns der/die rich-

tige Kandidat/-in zu sein?

•  Wo sehen Sie Ihre Stärken, wo Ihre 

Schwächen?

•  Was waren Ihre Lieblingsfächer in der 

Schule und warum?

•  Warum möchten Sie eine Ausbildung be-

ginnen und nicht studieren?

•  Wie stellen Sie sich Ihre Zukunft vor / Wo 

sehen Sie sich in fünf Jahren?

Gerade die Frage nach deinen Stärken und 

Schwächen wird gerne gestellt, um mehr 

über dich zu erfahren und deine Eignung für 

den Ausbildungplatz besser einschätzen

zu können!

Noch einige Tipps zum äußeren
Erscheinungsbild:

Zunächst einmal solltest du gut ausgeruht 

und fi t in das Vorstellungsgespräch gehen –

auch ein knurrender Magen macht keinen 

guten Eindruck!

Das Outfi t – oder „Kleider machen
Leute“:

Wichtig ist, dass du dich wohl und nicht 

verkleidet fühlst, denn das führt zu einem 

unsicheren Auftreten.

Achte darauf, dezente, gedeckte Farben zu 

wählen – auff ällige Muster oder knallige

Farben gehören nicht in ein Vorstellungs-

gespräch! Die Klassiker sind Schwarz oder 

Weiß sowie Pastelltöne. 

Das ist immer die richtige Wahl, wenn du 

unsicher bist.

Achte auf gute Materialien, keine Jeans, 

sondern Anzugshosen – bei den Damen 

sollten die Röcke mindestens knielang 

sein. Auch in punkto Schmuck oder Make-

up gilt das Motto: „Weniger ist mehr“.

Beim Schuhwerk ist ebenfalls schlichte 

Eleganz angebracht: keine zu hohen Ab-

sätze und keine Sportschuhe, trage am 

besten klassische Lederschuhe!

Wir wünschen dir VIEL ERFOLG!

TIPPS ZU EINEM ERFOLGREICHEN 

BEWERBUNGSGESPRÄCH

Gute Vorbereitung ist das „A und O“!

Der erste Schritt ist geschaff t: Du hast eine Einladung zum Vorstellungsgespräch.

Hierbei geht es darum, herauszufi nden, ob du nicht nur fachlich, sondern auch als 

Person zum Ausbildungsplatz und der Firma passt.

Bilder: Fotolia

•  Wie sieht der Arbeitsalltag für mich als Azubi in Ihrem
 Unternehmen aus und in welchen Abteilungen werde ich
 eingesetzt?
•  Wie selbständig darf ich als Azubi arbeiten?
•  Wie verteilen sich Theorie- und Praxisphasen während meiner
 Ausbildung in Ihrem Unternehmen (Teilzeit oder im Block)?
•  Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen oder Problemen?
•  Besteht die Möglichkeit, sich den Arbeitsplatz schon mal
 anzuschauen?
•  Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es während der
 Ausbildung?
•  Wann darf ich mit einer Entscheidung über die Ausbildungs-
 platzvergabe rechnen?

Fragen, die du stellen solltest:
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PlanungNotizen

SCHNELL NOTIERT ... 
Dein Messeplaner für die Messe

Welche Vorträge möchtest du besuchen?

Deine Vortragstermine

Welche Stände möchtest du besuchen?

Deine Standbesuche

Standnr.:

  

Unternehmen/Hochschule/Institution

Unternehmen/Hochschule/Institution Raum/Zeit Vortrag
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Wegweiser Hallenplan

Stand 103

Stand 108

Stand 120

Stand 121

Stand 124

Stand 128

Stand 141

Stand 172

Stand 174

Stand 175

Catering

Auslage

131
Lebensversiche-
rung von 1871

148
FOM

Hochschule
für

Oekonomie &
Management

147
eufom

European
School for

Economics &
Management

WC

129
OBI

130
Leonardo

Hotels
München

146
Süddeutsche

Zeitung

146a
LDT Nagold –

FACH-
AKADEMIE 

FÜR
TEXTIL &
SCHUHE

144
Ausbildungs-

Offensive –
Bayern

141
ALDI SÜD

143
Pixl Visn

142
ALSCO

Berufsklei-
dungs-Service

123
Wacker
Neuson
Group

126
Bundeswehr

122
Hoffmann GmbH

Qualitätswerkzeuge

121
ADAC

Vertriebs-
agentur

120
Galeria
Kaufhof

139a
Hochschule

Fresenius

139b
text:bau
Verlag

139
Bayerischer
Rundfunk

140
Döpfer

Schulen
München

140a
Volkswagen

Original
Teile

Logistik

140b
Pichlmayr

Wohn- und
Pflegeheime

124
Metro

Cash & Carry

125
muenchener-

JOBS

145
denn‘s

Biomarkt

145a
Max-Planck-
Institut für
Psychiatrie

128
Energie Südbayern

109
Bayerische

Bereitschafts-
polizei    

108
Innung des
Kfz-Hand-

werks
München-

Oberbayern

107
Chemieschule

Dr. Erwin 
Elhardt

106
Controlware

100
Bayerisches
Landesamt
für Steuern

101
SDI München

103
Peter Simmel

104
Franziskuswerk

Schönbrunn

105
Bundespolizei-

akademie

Stand 177
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EINGANG

Vortragsraum

Info

163
Kraftanlagen

München

160
Steuerbe-

raterkammer
München

161
TOWASAN

Karate
Schulen

162
Kreissparkasse

München
Starnberg
Ebersberg

181
Sabel/GBS
Berufsfach-

schule

180
MEDIADESIGN
Hochschule
für Design

und
Informatik

175
Klinikum

Dritter Orden157
Lidl

154
TUI Deutschland

156
Hochschule
Macromedia

155
BG BAU –
Berufsge-

nossenschaft
der Bau-

wirtschaft

152
DB Mobility

Logistics 153
Heimerer Schulen

150
Macromedia

Akademie

169
AOK Bayern –

Die Gesundheitskasse

170a
LSG
Sky

Chefs

170
Relais &

Châteaux
Egerner

Höfe

192
*Gemein-

schaftsstand

191
Käfer

193
Bundes-

nachrichtendienst

190
Chiemsee-Schule-

Zimmermann

151
Campus M21

174
EDAG

Engineering

173
AHC Ober-

flächen-
technik

172
Deutsches

Patent- und
Markenamt

171
HOGA Schulen

Dresden

176
m80 177

EF Education
(Deutschland)

GmbH

198
VSA GmbH/
ahz GmbH

196
Georg

Fritzmeier

195
Steigenberger

Akademie

201
Netto

Marken-
Discount

178
Bilfinger OKI

Isoliertechnik

158
Start Smart

159
Landeshauptstadt

München

213
Hauptzoll-

amt
München

212
toom

Baumarkt

211
Evangelischer
Pflegedienst

München

210
SAHLBERG

209
CUSCURA

Finanz-
beratung

 Ausbildungsunternehmen 

 Hochschulen und Schulen 

 Andere

 Arbeitgeber

 Berater

* Gemeinschaftsstände:

192 SEG – SWISS Education Group

 César Ritz Colleges Switzerland

 Culinary Arts Academy Switzerland

 HIM – Hotel Institute Montreux

 IHTTI – School of Hotel Management

 SHMS – Swiss Hotel Management School

Änderungen vorbehalten, Stand: 16. Februar 2015

Den aktuellen Hallenplan fi nden Sie auf www.azubitage.de/hp-muenchen

Die ausführlichen Namen der Aussteller fi nden Sie im Ausstellerverzeichnis.

WegweiserHallenplan

Stand 213

Stand 190
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Notizen

Planung Notizen
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Start in Beruf & Karriere 2015
Ausbildung

Hier
informie

ren!

www.tz.de  ∙  www.merkur-online.de  ∙   jobs.merkur-online.de

Duale
s

Studi
um

Ausb
ildun

g

aktue
ll

Erscheinungstermine 2015:

Freitag,  6. Februar 2015 Journal 

Samstag,  9. Mai 2015                Sonderseiten

Samstag,  11. Juli 2015               Sonderseiten

Freitag,  25. September  2015     Journal

Samstag, 14. November  2015     Sonderseiten

Info: Telefon (089) 5306 -348, -340, -249, Fax -399, 

E-Mail: stellenanzeigen@merkur-online.de

 - Anzeige -

Bildung & KarriereAnzeige
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AusstellerverzeichnisInformationen

121 ADAC Vertriebsagentur – samway
GmbH & Co. KG

87719 Mindelheim
Webcode: AQGYPD

173 AHC Oberfl ächentechnik GmbH
85551 Kirchheim bei München

Webcode: EVXUUE

141 ALDI SÜD
85290 Geisenfeld

Webcode: 2BVFAM

142 ALSCO Berufskleidungs-Service 
GmbH

85757 Karlsfeld
Webcode: FJV9HV

169 AOK Bayern –
Die Gesundheitskasse

80339 München
Webcode: T3ATXX

144 AusbildungsOff ensive – Bayern
80333 München

Webcode: 7VMKPN

109 Bayerische Bereitschaftspolizei
96052 Bamberg

Webcode: ZRX8T9

139 Bayerischer Rundfunk
80300 München

Webcode: A95SDK

100 Bayerisches Landesamt
für Steuern

90408 Nürnberg
Webcode: FWCZMT

155 BG BAU – Berufsgenossenschaft 
der Bauwirtschaft

81241 München
Webcode: SU2F9T

178 Bilfi nger OKI Isoliertechnik GmbH
82178 Puchheim

Webcode: 5E577R

193 Bundesnachrichtendienst
82042 Pullach

Webcode: 3LHKM8

105 Bundespolizeiakademie
80797 München

Webcode: ES87FK

126 Bundeswehr – Karrierecenter
München

80637 München
Webcode: V5EYCH

151 Campus M21
80637 München

Webcode: TZJE8D

192 César Ritz Colleges Switzerland
CH-1897 Le Bouveret
Webcode: XPLFP6

107 Chemieschule Dr. Erwin Elhardt
81543 München

Webcode: WMQ88A

190 Chiemsee-Schule-Zimmermann
83278 Traunstein

Webcode: A9GSAR

106 Controlware GmbH
82008 Unterhaching
Webcode: FZ68SN

192 Culinary Arts Academy
Switzerland

CH-6004 Luzern
Webcode: KMKPKD

209 CUSCURA Finanzberatung
85399 Hallbergmoos
Webcode: Z66B2Y

152 DB Mobility Logistics AG
80335 München

Webcode: Z4M7TV

145 denn´s Biomarkt GmbH
95183 Töpen

Webcode: GVH2QV

172 Deutsches Patent- und Markenamt
80331 München

Webcode: VRLBHW

140 Döpfer Schulen München GmbH
80686 München

Webcode: SXZ9Q9

174 EDAG Engineering GmbH
36039 Fulda

Webcode: BL78CW

177 EF Education First
40212 Düsseldorf

Webcode: J63P8Z

128 Energie Südbayern GmbH
81539 München

Webcode: GBVTHF

147 eufom European School for
Economics & Management

80335 München
Webcode: AD63ZV

211 Evangelischer Pfl egedienst 
München e.V.

80804 München
Webcode: QRWRU8

Aus-
lage

Evoluzione Media AG
80686 München

Webcode: CVRGJA

148 FOM Hochschule für
Oekonomie & Management

80335 München
Webcode: 36TEL6

104 Franziskuswerk Schönbrunn
gemeinnützige GmbH

85244 Schönbrunn
Webcode: L6QFX5
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Ausstellerverzeichnis Informationen

120 Galeria Kaufhof am Marienplatz
80331 München

Webcode: Q9PF5D

196 Georg Fritzmeier GmbH & Co. KG
85653 Großhelfendorf

Webcode: CCA53K

213 Hauptzollamt München
80333 München

Webcode: ES9X5C

153 Heimerer Schulen
80335 München

Webcode: CACZQC

192 HIM – Hotel Institute Montreux
CH-1820 Montreux

Webcode: MVX4MF

139a Hochschule Fresenius
80797 München

Webcode: L63YFS

156 Hochschule Macromedia,
University of Applied Sciences

80339 München
Webcode: XBE3X3

122 Hoff mann GmbH
Qualitätswerkzeuge

81241 München
Webcode: KZAJBF

171 HOGA Schulen Dresden
01099 Dresden

Webcode: XC34L9

192 IHTTI – School of Hotel
Management

CH-2000 Neuchâtel
Webcode: SBN5NH

108 Innung des Kfz-Handwerks 
München-Oberbayern

80992 München
Webcode: LS78V3

191 Käfer GmbH & Co. KG
85599 Parsdorf

Webcode: A6ZJGH

175 Klinikum Dritter Orden
80638 München

Webcode: 9QCJJA

163 Kraftanlagen München GmbH
80339 München

Webcode: WC9EMU

162 Kreissparkasse München
Starnberg Ebersberg

80336 München
Webcode: KHUC7J

159 Landeshauptstadt München
80337 München

Webcode: 4W4JP7

146a LDT Nagold – FACHAKADEMIE 
FÜR TEXTIL & SCHUHE gGmbH

72202 Nagold
Webcode: KQG927

154 Lebensversicherung von 1871 
a.G. München

80333 München
Webcode: DNDLTH

130 Leonardo Hotels München
80807 München

Webcode: C6EB89

157 Lidl
85646 Anzing

Webcode: S7NH5Q

170a LSG Sky Chefs GmbH
85356 München/Flughafen

Webcode: WAC7EC

176 m80
87314 Miesbach

Webcode: 9EH2P9

150 Macromedia Akademie
80687 München

Webcode: 74Z38T

145a Max-Planck-Institut
für Psychiatrie
80804 München

Webcode: J6SB3C

180 MEDIADESIGN Hochschule für 
Design und Informatik GmbH

81669 München
Webcode: JNJCMG 

124 Metro Cash & Carry
Deutschland GmbH

80939 München
Webcode: 5LM5HH

Info mmm message messe &
marketing GmbH
69126 Heidelberg

Webcode: XG86JU

125 muenchenerJOBS
81541 München

Webcode: Y3LDB6

201 Netto Marken-Discount
AG & Co. KG

93142 Maxhütte-Haidhof
Webcode: Y5CS4C

129 OBI GmbH & Co. Deutschland KG
42929 Wermelskirchen

Webcode: 5FAF32

103 Peter Simmel Handels GmbH
85665 Moosach

Webcode: 58QM24

140b Pichlmayr Wohn- und
Pfl egeheime GmbH
84307 Eggenfelden
Webcode: QDNU73

143 Pixl Visn GmbH
50670 Köln

Webcode: 6QG2ZL

Info Qualifex Unternehmensberatung
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Webcode: 3ZT3F5

170 Relais & Châteaux Park-Hotel 
Egerner Höfe

83700 Rottach-Egern
Webcode: YNLTS3

181 Sabel/GBS Berufsfachschulen
80336 München

Webcode: U9NNA4

210 SAHLBERG GmbH & Co. KG
85622 Feldkirchen

Webcode: B3CN5C
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Ausstellerverzeichnis & AnfahrtInformationen

101 SDI München
81379 München

Webcode: B6Z7YP

192 SEG – SWISS Education Group
1820 Montreux

Webcode: H7Q5F6

192 SHMS – Swiss Hotel
Management School

CH-1824 Caux/Montreux
Webcode: 4BV29V

158 Start Smart GmbH
10965 Berlin

Webcode: R2SETL

195 Steigenberger Akademie GmbH
83435 Bad Reichenhall

Webcode: 5FXDTS

160 Steuerberaterkammer München
80638 München

Webcode: R5RNAX

146 Süddeutsche Zeitung GmbH
80331 München

Webcode: JDLRVK

139b text:bau Verlag
80339 München

Webcode: VAPPKW

212 toom Baumarkt GmbH
80997 München-Moosach

Webcode: DHM3FM

161 TOWASAN Karate Schulen
81673 München

Webcode: P9EF6J

154 TUI Deutschland GmbH
 81669 München

Webcode: CH2V9U

140a Volkswagen Original Teile
Logistik GmbH & Co. KG

81829 München
Webcode: X4FUJA

ANFAHRT

Anschrift

MOC München, Halle 3

Lilienthalallee 40

80939 München

Mit öff entlichen Verkehrsmitteln
ins MOC

Bequem, schnell, sicher und umweltfreund-

lich: mit der U-Bahn U6 ist das MOC vom 

Stadtkern aus in ca. 12 Minuten zu erreichen.

Am Marienplatz haben Sie Anschluss zur

U-Bahn-Linie U6 Richtung Fröttmaning/Gar-

ching-Forschungszentrum. Vom Hauptbahn-

hof sind Sie mit der U-Bahn in ca. 16 Minuten 

im MOC. Am Hauptbahnhof steigen Sie in 

eine der S-Bahnen Richtung Marienplatz ein. 

Dort haben Sie Anschluss zur U-Bahn-Linie 

U6 Richtung Garching Hochbrück.

Das MOC liegt ca. fünf Minuten zu Fuß von der

Haltestelle U6 Kieferngarten entfernt.

Mit dem Auto ins MOC

Das MOC ist mit dem Pkw durch die direkte 

Autobahnanbindungen aus allen Richtungen

bestens erreichbar: Verlassen Sie die A9 an

der Ausfahrt München-Freimann. Sie gelan-

gen direkt auf die Heidemannstraße, von der 

Sie nach ca. 500 m links in die Lilienthalallee 

einbiegen.

Mit dem Navigationssystem ins MOC

Je nachdem, welches Navigationssystem Sie 

verwenden, fi nden Sie das MOC in der Kate-

gorie „Ausstellungsgelände“ oder unter dem 

Schlagwort „MOC“.

Im Stadtgebiet München weisen – im Vorfeld

der Veranstaltungen – Verkehrsschilder dem 

Autofahrer den Weg ins MOC. Dort stehen 

1.500 Tiefgaragen-Parkplätze zur Verfügung.

www.azubitage.de/anreise-muenchen

198 VSA GmbH/azh GmbH
81673 München

Webcode: BQFVRZ

123 Wacker Neuson Group
80809 München

Webcode: A6M8YL

Webcode

Weitere Kontaktdaten und Informationen 
zu den einzelnen Ausstellern gibt es auf 

www.azubitage.de

Einfach den jeweiligen Webcode in
das entsprechende Feld eingeben.
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AUSBILDUNGSBERUFE AUSBILDUNGSBERUFE

Ausbildungsberufe & Studiengänge Angebote & Informationen

A Abiturientenausbildung im Einzelhandel 212

Abiturientenprogramm zum Geprüften
Handelsfachwirt (m/w)

141

Altenpfl egehelfer/-in 104

Altenpfl eger/-in
104, 140b,
153, 211

Anlagenmechaniker/-in 163

Anlagenmechaniker/-in Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik

152

Assistent/-in für Hotel- und
Tourismusmanagement

195

Automobilkaufmann/-frau 108

B Bankkaufmann/-frau 162

Beamter/-in gehobener nichttechnischer 
Verwaltungsdienst

126, 193

Beamter/-in mittlerer Dienst FmEloAufklärung 193

Beamter/-in mittlerer nichttechnischer
Verwaltungsdienst

193

Biologielaborant/-in 145a

Biologisch-technische/-r Assistent/-in (BTA) 107

Bürokaufmann/-frau 126

C Chemisch-technische/-r Assistent/-in (CTA) 107

D Dolmetscher/-in und Übersetzer/-in,
geprüfte/-r 

101

E Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR Fahrweg 152

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst FR Lokführer 
und Transport

152

Elektroniker für Geräte und Systeme 152

Elektroniker/-in FR Energie- und Gebäudetechnik 196

Elektroniker/-in für Betriebstechnik 152, 196

Elektroniker/-in für Energie- und Gebäudetechnik 139, 172

Elektroniker/-in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

163

Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 126

Ergotherapeut/-in 104, 140, 153

Erzieher/-in 153

Eurokorrespondent/-in 101

F Fachangestellte/-r Medien- u. Informationsdienste 172

Fachausbildung zur Marktleitung 201

Fachinformatiker/-in FR Anwendungsentwicklung
129, 139, 172,
180

Fachinformatiker/-in FR Systemintegration
129, 139, 172,
180, 198

Fachinformatiker/-in für Systemintegration 106, 145a

F Fachinformatiker/-in – Schwerpunkt
Anwendungsentwicklung

122

Fachinformatiker/-in – Schwerpunkt
Systemintegration

122, 159

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
140a, 152, 191,
 210

Fachkraft für Schutz und Sicherheit 152

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 139, 159

Fachkraft im Gastgewerbe 152, 170a, 171

Fachlagerist/-in 129, 140a, 152

Fachmann/-frau für Systemgastronomie 124, 170a

Fachverkäufer/-in – Lebensmittelhandwerk 
(Fleischerei)

103

Film- und Videoeditor/-in 139

Finanzwirt/-in 100

Fluggerätemechaniker/-in FR Triebswerktechnik 126

Fremdsprachenkorrespondent/-in 101

G Gärtner/-in 159

Geomatiker/-in 159

Gesundheits- und Kinderkrankenpfl eger/-in 104, 175

Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in 175

Großhandelskaufmann/-frau 140a

H Heilerziehungspfl eger/-in 104

Heilpädagoge/-in 104

Hotelfachmann/-frau 130, 170, 171

Hotelökonom/-in 195

I Immobilienkaufmann/-frau 152

Industriekaufmann/-frau
123, 126, 128,
152

Industriemechaniker/-in 123, 152, 196

Informatikkaufmann/-frau 129, 172

IT-System-Elektroniker/-in 126, 152, 159

IT-Systemkaufmann/-frau 106

K Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien 139

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 152, 180

Kaufmann/-frau für Büromanagement
129, 139, 159,
170a, 172, 198

Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation 150

Kaufmann/-frau für Spedition und
Logistikdienstleistungen

152

Kaufmann/-frau für Verkehrsservice 152
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AUSBILDUNGSBERUFE AUSBILDUNGSBERUFE

STUDIENGÄNGE

Ausbildungsberufe & StudiengängeAngebote & Informationen

K Kaufmann/-frau für Versicherungen und 
Finanzen

154

Kaufmann/-frau im Einzelhandel
103, 120, 129,
157, 201, 212

Kaufmann/-frau im Einzelhandel Lebensmittel 145, 191

Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 145a, 198, 211

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel
122, 124, 129,
210

Kaufmännische/-r Assistent/-in 181

Kfz-Mechatroniker/-in 108, 152

Kfz-Mechatroniker/-in,
Fahrzeugkommunikationstechnik

159

Koch/Köchin
130, 152, 170,
170a, 171, 191

Konditor/-in 191

L Logopäde/-in 140

M Mechaniker/-in für Land- und
Baumaschinentechnik

152

Mechatroniker/-in 126, 152

Mechatroniker/-in für Kältetechnik 152

Mediengestalter/-in Bild und Ton 139, 150, 180

Mediengestalter/-in Digital und Print 139, 150, 180

Mediengestalter/-in – Fachrichtung Gestaltung 
und Technik

122

Medizinische/-r Fachangestellte/-r 126, 145a

Metallbauer/-in 178

Mittlerer Polizeivollzugsdienst 109

O Oberfl ächenbeschichter/-in 173

P Pfl egefachhelfer/-in 175

Pfl egefachhelfer/-in (Altenpfl ege) 153

Physiotherapeut/-in 140, 153, 190

Podologe/-in 153

Polizeikomissaranwärter/-in 109

Polizeimeisteranwärter/-in 109

Polizeivollzugsbeamter/-in 109

Polizeivollzugsbeamter/-in im gehobenen Dienst 109

Polizeivollzugsbeamter/-in im mittleren Dienst 109

R Restaurantfachmann/-frau
130, 170, 171,
191

Rettungsassistent/-in 126

Rohrleitungsbauer/-in 163

S Sozialbetreuer/-in 104

S Sozialversicherungsfachangestellte/-r 155, 169

Sport- und Fitnesskaufmann/-frau 150, 161

Steuerfachangestellte/-r 160

T Technische/-r Assistent/-in für Informatik,
Profi l Informationsmanagement

181

Technische/-r Produktdesigner/-in 174

Technische/-r Systemplaner/-in 152

Tiefbaufacharbeiter/-in / Gleisbauer/-in 152

Tischler/-in 172

Tourismuskaufmann/-frau
(Privat- und Geschäftsreisen)

154

U Übersetzer/in 101

Umweltschutztechnische/-r Assistent/-in 107

V Veranstaltungskaufmann/-frau 139, 150, 191

Verkäufer/-in
120, 124, 145,
157, 191, 201

Verkäufer und Einzelhandelskaufmann (m/w) 141

Verwaltungsfachangestellte/-r 159, 172

Verwaltungswirt/-in 159

Z Zerspanungsmechaniker/-in 123, 196

Zollbeamter/Zollbeamtin 213

Zollbeamter/ Zollbeamtin,
Diplom Finanzwirt/-in FH

213

3 3D-Mind & Media 139a

A Accounting and Controlling 152

Angewandte Psychologie 139a

Angewandte Sprachen 101

B Bachelor of Arts 129, 155

Bachelor of Arts (DHBW),
BWL FR Warenwirtschaft und Logistik (Dual)

140a

Bachelor of Arts in Culinary Arts 192

Bachelor of Arts in Hospitality Management, 
Events Management or Hospitality & Events 
Management

192

Bachelor of Arts in International Hospitality & 
Design Management

192

Bachelor of Arts, Studiengang Bank 162

Bachelor of Business Administration in
Hospitality Management with specialisation in 
Finance, Marketing or Human Resources

192
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Ausbildungsberufe & Studiengänge Angebote & Informationen

STUDIENGÄNGE STUDIENGÄNGE

B Bachelor of Engineering (BA) 129

Bachelor of Engineering (B.Eng.) m/w –
Maschinenbau

174

Bachelor of Engineering (B.Eng.) m/w –
Mechatronik

174

Bachelor of Engineering – Holz und
Kunststoff technik

174

Bachelor of International Business in Hotel & 
Tourism Management

192

Bachelor of Laws (LL.B.) 159

Bachelor of Science 129

Banking & Finance 148

Bauingenieurwesen mit Berufsabschluss 
Tiefbaufacharbeiter/-in (IHK)

152

Bauingenieurwesen und Umwelttechnik 126

Betriebswirtschaft 159, 171

Betriebswirtschaftslehre 126 , 139a

Betriebswirtschaft & Wirtschaftspsychologie 148

Business Administration 148

C Certifi cate in Swiss Pastry & Chocolate Arts 
(specialisation)

192

Corporate Communication 148

D Digitale Medien 139

Digital Film Design – Animation/VFX 180

Digital Media Engineer 150

Diplom-Finanzwirt/-in (FH) 100

Diplom-Finanzwirt/-in FH,
Zollbeamter/Zollbeamtin

213

Diplom-Verwaltungsinformatiker/-in (FH) 159

Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) 159

Dualer Studiengang: Bachelor of Arts –
Internationales Handelsmanagement (m/w)

141

Dualer Studiengang Informatik 106, 198

Dualer Studiengang: Master of Arts –
International Retail Management (m/w)

141

Duales Bachelorstudium 106, 196

Duales Studium mit Schwerpunkt Handel 145, 201

E Elektro-/Informationstechnik, duales Studium 139, 193

Elektrotechnik 148, 152

Elektrotechnik (Dipl. Ing.) mit Berufsabschluss 
Elektroniker/in für Betriebstechnik, IHK

152

Elektrotechnik, duales Studium 174

Elektro- und Informationstechnik 126

Energiewirtschaft 128

E Ergotherapie 140

European Business & Psychology 147

European Management 147

F Fachwirt/ -in für Vertrieb im Einzelhandel 103

Fahrzeugtechnik im Praxisverbund
(ausbildungsintegriert)

174

Film/Fernsehen/Video 156

Finance and Accounting 148

G Gamedesign 180

Gehobener Polizeivollzugsdienst 109

Gesundheitsmanagement 198

Gesundheitsmanagement – MedicalManagement 151

Gesundheitsmanagement – Prävention,
Sport und Bewegung 

151

Gesundheitspsychologie & Pfl ege (B.A.) 148

Gesundheits- und Sozialmanagement 148

H Handel 157

Handelsfachwirt/-in 122

Handelswirt/-in, Abiturientenprogramm 120

Handel/Vertriebsmanagement 103

Hotelmanagement 195

Human Resource Management 148

I Informatik 126, 159

Innere und Äußere Sicherheit 109

Interkulturelle Kommunikation 101

International Business Management 139a

International Business Psychology 139a

Internationales und Europäisches Management 151

International Management 148

IT-Management 148

J Journalistik 156

K Konferenzdolmetschen 101

L Logistikmanagement 157

Logistik und Handel 139a

Luft- und Raumfahrttechnik 126

M Management 148, 156

Management – Ausrichtung Kommunales 
Management

148
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Ausbildungsberufe & StudiengängeAngebote & Informationen

STUDIENGÄNGE STUDIENGÄNGE

WEITERE INFORMATIONEN

M Management – Ausrichtung
Non-Profi t-Management

148

Management, Marketing und Kommunikation 
in Event, Sport und Gesundheit

151

Management und Ökonomie im
Gesundheitswesen

139a

Marketing, Marken und Medien 151

Maschinenbau 126, 148

Master of Arts in International Business in 
Hotel & Tourism Management

192

Master of Business Administration 148

Master of International Business in Culinary 
Management

192

Master of International Business in Hospitality 
Business Management with specialisation in 
Finance, Marketing or Human Resources

192

Master of International Business in Hotel & 
Design Management

192

Master of International Business in Hotel,
Resort & Spa Management or Food & Beverage &
Restaurant Management

192

Master of Science in International Hospitality 
Management

192

Mechatronik 148

Mediadesign 180

Mediendesign 139, 156

Medieninformatik, Studienrichtung
Onlinemedien (B.A.)

122

Medienkommunikation 101

Medienmanagement 156, 180

Medienproduktion und Medientechnik –
Duales Studium

139

Medien- und Kommunikationsmanagement 139a

Medizin 126

Mode-Design 180

Modemanagement 180

Mode-, Trend- und Markenmanagement 151

P Pfl ege, duales Studium 175

Physiotherapie 190

Politikwissenschaft 126

Polizeibeamter/-in im gehobenen Dienst 105

Psychologie 126

Public Health 148

R Risk Management & Treasury 148

S Sales Management 148

Schutzpolizei 109

S Sport-, Event- und Medienmanagement 151

Sportmanagement 161

Sportwissenschaft 126

Sprachen und Technik 101

Sprachen und Wirtschaft 101

Staatswissenschaften 126

Steuerrecht 148

T Technische Redaktion 101

Technologie- und Innovationsmanagement 148

Textilbetriebswirt/-in BTE 146a

Tourismus 171

Tourismus-, Hotel- und Eventmanagement 139a, 151

Tourismusmanagement 195

Tourismuswirtschaft 195

U Übersetzen 101

Unternehmensrecht, Mergers & Acquisitions 148

V Verwaltungsinformatik 193

W Wirtschaftsinformatik 126, 148

Wirtschaftsinformatik, duales Studium 139

Wirtschaftsingenieur für Eisenbahnwesen 
(ausbildungsintegriert)

152

Wirtschaftsingenieurwesen 148

Wirtschaftsingenieurwesen, duales Studium 174

Wirtschaftsingenieurwesen, Maschinenbau 148

Wirtschaftsingenieurwesen Project Engineering
bzw. Technisches Management

152

Wirtschaftskommunikation 101

Wirtschaftskommunikation Chinesisch 101

Wirtschaftspsychologie 139a, 148

Wirtschaftsrecht 139a, 148

Die azubi- & studientage

werden unterstützt von:

MÜNCHEN
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Zeit Thema Aussteller

09:45 -10:05
„Mehr als ein Job!“ – Ausbildung und Studium bei der
Bayerischen Polizei

Bayerische Bereitschaftspolizei 

10:15 -10:35 Der Oberfl ächenbeschichter – ein Beruf ohne den nichts mehr geht AHC Oberfl ächentechnik GmbH

10:45 -11:05 Bundespolizei – Mit Sicherheit vielfältig! Bundespolizei  

11:15 -11:35 Wege ins Ausland EF Education (Deutschland) GmbH

11:45 -12:05 Heimerer Schulen – Berufe mit Zukunft Heimerer Schulen

Zeit Thema Aussteller

10:10 -10:40
Richtig informiert, statt abkassiert – Durchblick bei BAföG,
Versicherungen und Finanzen zum Berufsstart

CUSCURA Finanzberatung

10:45 -11:15
SWISS Education Group – Ein Studienkonzept für Karrieren in
und außerhalb der Hotellerie

SEG – SWISS Education Group 

11:20 -11:50
Studium oder Ausbildung? Machen Sie beides!
An der FOM School of Dual Studies

FOM Hochschule für Oekonomie + Management 

11:55 -12:25 Europäisch denken. Weltoff en handeln. An der eufom studieren eufom European University

12:30 -13:00
Hochschule Fresenius: Unser Angebot in den Bereichen Wirtschaft, 
Medien und Psychologie

Hochschule Fresenius

13:05 -13:25 Wege ins Ausland EF Education (Deutschland) GmbH

13:30 -13:50 Bundespolizei – Mit Sicherheit vielfältig! Bundespolizei

13:55 -14:25
Irgendwas mit Medien studieren?
Dann aber richtig – die Studiengänge der Macromedia Hochschule

Hochschule Macromedia

14:30 -15:00
Richtig informiert, statt abkassiert – Durchblick bei BAföG,
Versicherungen und Finanzen zum Berufsstart

CUSCURA Finanzberatung

15:05 -15:25 Schulische Berufsausbildung – Vorteile und Chancen Sabel/GBS Berufsfachschulen

Freitag, 20. März

Samstag, 21. März

Die Vorträge fi nden in Raum 1 statt.

3 3D Visual Eff ects Artist 143

A Ausbildereignungskurs 195

B Berufl iches Gymnasium 171

E Einjährige Hotelberufsfachschule 195

F Fachoberschule Sozialwesen 171

Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung 171

Filialführungsnachwuchs (m/w) 141

Filialmitarbeiter Mini-Job (m/w) 141

H High School Aufenthalte 177

Hotelbetriebswirt/-in (Weiterbildung)
(staatl. geprüft)

195

WEITERE INFORMATIONEN WEITERE INFORMATIONEN

M Meisterkurs im Gastgewerbe (Weiterbildung) 171, 195

P Praktikum 177

S Sprachkurse 177

Sprachreisen 177

T Traineeprogramm 123

Traineeprogramm zum Regionalverkaufsleiter 
(m/w)

141

Trainee Vertrieb 123

V Verkäufer Mini-Job (m/w) 141

Verkäufer Teilzeit (m/w) 141

Vorbereitungssemester 177

Vortragsprogramm Änderungen des Vortragsprogramms vorbehalten. Nur begrenzte Zuhörerzahl möglich. 
Stand: 16. Februar 2015.
Das aktuelle Vortragsprogramm fi nden Sie auf www.azubitage.de/vp-muenchen

Informationen



„Hier funktionie
rt Karriere

ganz praktisch.“

Ausbildung oder 
Abiturientenprogramm bei Lidl

AUSBILDUNG BEI LIDL

Sie haben Ihre Schulzeit erfolgreich abgeschlossen und suchen eine 
Ausbildung, die Ihnen eine sichere Zukunft bietet und die Sie wirklich 
weiterbringt? Dann sind Sie bei Lidl genau richtig. 
Unsere Ausbildungs berufe bieten Ihnen jede Menge Chancen. 
Haben Sie Lust auf Verantwortung? Dann handeln Sie jetzt. 

Warum Lidl? Egal, ob Sie sich für eine Ausbildung entscheiden oder 
für das Abiturientenprogramm – bei Lidl werden Sie immer kompetent 
betreut. Bei uns sind Sie Teil eines starken Teams, das Sie jederzeit 
unterstützt – von Anfang an. 

Voraussetzungen: Für die Ausbildungen erwarten wir einen überzeugenden 
Haupt- oder Realschulabschluss. Für das Abiturientenprogramm benötigen 
Sie die Allgemeine Hochschulreife oder die Fachhochschulreife. Doch egal, 
wofür Sie sich entscheiden – Sie sollten Interesse an Handels themen haben, 
leistungs- und lernbereit sein sowie eine freundliche und offene Art haben. 

Ausbildungen im Profi l: Starten Sie bei uns mit einer der beiden zwei-
jährigen Ausbildungen als Verkäufer (w/m) oder als Fachlagerist (w/m). 
Oder wählen Sie eine der dreĳ ährigen Ausbildungen: beispielsweise zum 
Kaufmann (w/m) im Einzelhandel, um Stellvertretender Filialleiter (w/m) 

zu werden. Als Fachkraft (w/m) für Lagerlogistik ist Ihr Ziel eine Position 
als Gruppenleiter (w/m) in einem unserer Zentrallager. Und als Kaufmann 
(w/m) für Büromanagement haben Sie vielfältige Einsatzmöglichkeiten in 
unseren regionalen Verwaltungen.

Abiturientenprogramm im Profi l: Hier warten gleich drei Abschlüsse in
drei Jahren auf Sie! Nach 18 bzw. 24 Monaten* sind Sie Kaufmann (w/m)
im Einzelhandel und nach weiteren 18 Monaten geprüfter Handelsfach-
wirt (w/m) IHK. Zudem können Sie eine Weiterbildung zum Ausbilder 
(w/m) machen. Kurzum: Mit dieser Kombination aus Aus- und Weiter-
bildung ist Ihr Ziel eine Position als Filialleiter (w/m).

Attraktive Vergütung: Ausbildungen Vertrieb: 1. Jahr 900 €, 
2. Jahr 1.000 €, 3. Jahr 1.200 €. Ausbildungen Logistik und Büro: 
1. Jahr 800 €, 2. Jahr 900 €, 3. Jahr 1.100 €. 
Abiturientenprogramm: 1.- 6. Monat 1.000 €, 7.-18. bzw. 24 Monat* 
1.200 €. Danach profi tieren Sie von der übertarifl ichen Vergütung 
bei Lidl. (Stand: Dezember 2014)

Informieren und bewerben Sie sich online 
unter www.karriere-bei-lidl.de

AUSBILDUNG BEI LIDL

*Unterschiedliche Regelungen, je nach Bildungsträger möglich.
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